
Anlage 1
Name und Anschrift 

der Behörde oder Person nach § 15 des
Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes
Unterrichtung über die Vornahme von örtlichen Vermessungsarbeiten und über das Betreten von Grundstücken
Sehr geehrte ……,
zur Ausführung einer Liegenschaftsvermessung werden wir voraussichtlich Ihr Grundstück in der 
Gemeinde ………………………
Lagebezeichnung ……………………………………………………
Gemarkung ……………………..
Flur …………..      Flurstück(e) ………………………………….....
betreten und dort Vermessungsarbeiten ausführen müssen.

Die Arbeiten werden am …………………….…………………… ab ………………….. Uhr stattfinden.

Wir bitten Sie, uns an diesem Termin den Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewähren. Die entsprechende Rechtsgrundlage dafür ergibt sich aus dem § 22 des Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes vom 6. September 2007 (GVBl. I S. 548), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. September 2021 (GVBl. S. 602).

Es ist Ihnen freigestellt, während der Vermessung zugegen zu sein. Eine Teilnahme ist jedoch nicht erforderlich.

Um Beschädigungen an unterirdischen Anlagen und Leitungen möglichst von vornherein vermeiden zu können, bitten wir Sie, uns vor Beginn der Arbeiten die Ihnen bekannten Informationen über die Lage und den Verlauf solcher Einrichtungen auf Ihrem Grundstück zur Verfügung zu stellen.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Mit freundlichen Grüßen

